
 

Um Kinder zu stärken und vor 
sexuellen Übergriffen zu schützen

Puppentheater 
Beate Welsch
Kreuzstraße 18
85461 Kirchasch
Tel 08122/14947

Mitwirkende:

Der Kasperl
Clara 

(6 Jahre)

Tobi 
(5 1/2 Jahre)

Polizeipräsidium
Oberbayern Nord
Esplanade 40
85049 Ingolstadt
Tel. 0841/9343-1077

Strolchi, Tobi´s 
treuer Freund
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Präventions-
theater

Mut 
macht 
stark !



Du darfst „NEIN“ sagen!

Gute Geheimnisse darfst   
du behalten, schlechte 
Geheimnisse darfst du 
weitererzählen!

Du darfst Grenzen setzen, 
musst sie jedoch auch bei 
anderen achten!

Es gibt viele verschiedene 
Gefühle – du darfst dich 
auf deine Gefühle verlassen!

Dein Körper gehört dir – du 
darfst bestimmen, wer dich 
wo und wie berührt!

Du darfst Hilfe holen, wenn 
dir etwas Angst macht!

Das Theater soll auf keinen Fall 
eine isolierte Aktion sein, um 
Kindern die genannten Themen zu  
erläutern. Eine thematische Vor- 
und Nachbearbeitung mit Eltern 
und Kindern ist Voraussetzung.

Um Kinder nachhaltig zu stärken, 
ist es erforderlich, im täglichen 
Erziehungsalltag die genannten 
Themen umzusetzen. Dies gilt 
für Eltern, Fachpersonal in 
Kinderbetreuungseinrichtungen 
und sonstige Erziehungs-
berechtigte gleichermaßen.

Das Theaterstück ist 
geeignet für Kinder ab dem 
Kindergartenalter.

Es wurde verfasst 
von Beate Welsch und 
Kriminalhauptkommissarin 
Christine Zach, Beauftragte 
der Polizei für Frauen und 
Kinder beim Polizeipräsidium 
Oberbayern.

Aufgeführt wird es von der 
Puppenspielerin Beate Welsch.

Dieses Puppentheaterstück 
soll mit Hilfe des Kasperls 
den Kindern bereits erste 
Grenzüberschreitungen 
signalisieren und beinhaltet 
folgende Appelle:


